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Es wird dir kein Übel begegnen, 
und keine Plage wird zu deiner 
Hütte sich nahen. Denn er hat 
seinen Engeln befohlen über 
dir, dass sie dich behüten auf 
allen deinen Wegen, dass sie 
dich auf Händen tragen und du 
deinen Fuß nicht an einen Stein 
stoßest.

Psalm 91, 10–12
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Fürsten der Ehre, lebendiges Licht!  
Heilige Engel!
Tiefgeneigt vor der Gottheit,
Lodernd in Sehnsuchtsgluten,
Weil nimmer ihr euch ersättigen könnet 
Der heiligen Fülle,
Schaut im Geheimnisdunkel der Kreatur
Ihr die göttlichen Augen.D
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 H I L D EGA R D  VO N  B I N G E N

       An die Engel
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Welch lichte Wonnen durchjubeln eure Natur,
Weil nicht sie berührte die Urtat des Bösen,
Der aufstand in eurem Genossen,  
Dem gefallenen Engel,
Als über die innen verborgenen Zinnen 
   der Gottheit
Den Flug er wagte und – stürzte 
Qualvoll hinab in den Abgrund.
Doch seines Falles Werkzeug 
Bot er in flüsterndem Rat
Dem Gebilde von Gottes Hand. –
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Preis sei euch, heilige Engel, 
Hüter der Völker,
Deren Gebilde in eurem Antlitz sich spiegelt,
Erzengel, euch, 
Die ihr die Seelen der Heiligen traget empor,
Euch, Kräfte und Mächte und Fürstentümer,
Herrschaften, Throne, 
Die zum Geheimnis der Fünfzahl ihr schließet
   den heiligen Ring,
Und euch, die Siegel ihr seid der Geheimnisse
   Gottes,
Leuchtende Cherubim, flammende Seraphim,
Lobpreis sei euch!
Ihr schauet den Herzschlag des Alten:
Denn wie von Auge zu Auge
Seht wehen ihr,
Aus dem Herzen des Vaters
Die innere Kraft.


